
GruSSwort

	 Leider kann ich heute nicht bei Ihnen sein, versichere Ihnen aber auf diesem Weg meine große Freude über 
die Auszeichnung.  Sie haben damit einen Komiker zum Lachen gebracht, denn in die Gestaltung des gedruckten 
Buches ging unglaublich viel gestalterischer Aufwand: mit einem Daumenkino, mit Fotos, mit Bastelbögen und bei-
liegenden Postkarten. Aber das gewitzte österreichische Publikum ließ sich davon weder beeindrucken noch beirren 
und wählte ausgerechnet das HÖRBUCH zu seinem Favoriten. Und womit? Mit Recht!
 
	 Ich mag Hörbücher auch viel lieber, weil man so herrlich sinnvolle Dinge parallel tun kann: bügeln oder 
Auto fahren. Das Auto ist der einzige Ort, wo ich mich wirklich auf die Lektüre konzentrieren kann. Am Steuer wird 
es ja ab 130km/h mit dem kontinuierlichen Lesen mühsam. Ich hab mir in der ersten Begeisterung sehr viele Hör-
CDs zugelegt. Aber so viel Auto fahre ich gar nicht! Soll ich jetzt deshalb unterwegs bügeln?

	 Hörbücher haben einen Haken. Der Mensch behält sich Gehörtes viel schwerer als Gelesenes. Das hängt 
mit unserer Anatomie zusammen. Die Ohren liegen sich ja gegenüber. Deshalb passiert es immer wieder:  zum einen 
Ohr rein, -  zum anderen wieder raus. Die Augen dagegen sind parallel angeordnet, egal was man sieht, es gelangt 
vorne in den Kopf hinein, kann am Hinterhaupt nicht wieder raus, und verbleibt notgedrungen in der Hirnrinde. 
Männer wüssten viel mehr von dem, was man ihnen mitteilen will, wenn sie es auf Schildern lesen könnten! Wie 
beim Autofahren!

	 Noch was: Wie macht man sich beim Hörbuch eine Notiz, wenn einem eine Stelle besonders gut gefällt? 
Seite 87 finde ich immer wieder. Die mit dem Eselsohr! Aber du kannst ja eine CD nicht knicken! Track 3 so etwa 
nach 8einhalb Minuten? Mit Tracks ist es ver-trackt.

	 Ich sehe da echt noch eine Marktlücke. Das Buch zum Hörbuch. Also nur die Hörbuchfassung - wer 
braucht schon die Originallänge. Ein Kapitel, ein Track. Und dann mach ich mir immer, wenn mir eine gehörte 
Passage super gefällt, direkt im Begleitbuch ein Eselsohr auf die Seite. Dass da noch niemand drauf gekommen ist!
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